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Objekt: Ost-Kelten: Norikum

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18205063

Beschreibung
Silbergroßgeld vom Kroisbacher Typus in der Variante mit Reiterstumpf. Verbreitet im
Burgenland und in der Westslowakei.
Vorderseite: Bartloser Männerkopf (Vorbild Zeuskopf) mit dreifachem Perlkranz im Haar,
strengem Gesichtsausdruck und Halsschmuck nach r. Punktrand.
Rückseite: Pferd nach l. galoppierend, darauf kurzer, stumpfartiger Reiteroberkörper mit
großem Kopf und turbanartigem Helm.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 12.54 g; Durchmesser: 20-23 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 150-50 v. Chr.
wer
wo Noricum

Besessen wann
wer Caspar von Pfau (1686-1744)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

https://smb.museum-digital.de/object/149466


Schlagworte
• Antike
• Hellenistische Epoche
• Kelten
• Münze
• Silber
• Tier
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